
 
 

 

 
 
 
 
 
 

PRESSEMITTEILUNG  
 
Bayerisch-Tirolerischer Unternehmergipfel auf dem Herbstfest  
 
 
Rosenheim – Zum spontanen bayerisch-tirolerischen Unternehmergipfel kam es in der 
Auerbräu-Festhalle auf dem Rosenheimer Herbstfest. Der Wirtschaftsbund der Tiroler ÖVP 
und die Tiroler Wirtschaftsfrauen fachsimpelten mit den Rosenheimer Unternehmerfrauen in 
Handwerk und Dienstleistung (UHD) über die Vorteile einer grenzüberschreitenden 
Vernetzung. Der Geschäftsführer des Tiroler Wirtschaftsbundes Helmut Kern legte dabei 
Wert auf die Feststellung, dass Frauen in der Wirtschaft seines Heimatlandes eine große 
Rolle spielen. „Unsere Wirtschaftskammer hat in Österreich eine Vizepräsidentin und in Tirol 
zwei Vizepräsidentinnen“, so Kern. „Eine Quote brauchen wir nicht.“ Bei den Gesetzen redet 
der Wirtschaftsbund in Tirol ein gewichtiges Wörtchen mit. Rund ein Drittel aller ÖVP-
Landtagsabgeordneten kommt aus dem Verband. Dieses politische Gewicht haben die 
Rosenheimer Unternehmerfrauen noch nicht. „Aber wir sind ein starkes Netzwerk 
geworden“, berichtete die Vorsitzende Angelika Artmann. „Inzwischen haben wir 134 
Mitglieder aus Stadt und Landkreis Rosenheim und den Landkreisen Traunstein und 
Miesbach.“ Selbst eine Unternehmerin aus München hat sich dem Verein inzwischen 
angeschlossen. Die Unternehmerinnen werden den Kontakt zu den Tiroler Wirtschaftsfrauen 
weiter intensivieren. „Wir haben so viel Kompetenz in unseren Reihen, davon können alle 
nur profitieren“, meinte die Kufsteiner Bezirksvorsitzende der Frauen in der Wirtschaft, Burgi 
Neuschmid.  

 
Foto: v.l.n.r.: Wirtschaftsbund-Geschäftsführer Helmut Kern, UHD-Vorsitzende Angelika 
Artmann, UHD-Vorstandsmitglied Annemarie Braun, die Bezirksvorsitzende Kufstein der 
Tiroler Wirtschaftsfrauen Burgi Neuschmid.  


